
Fliegenbinden mit Rüdiger Kopf
http://www.black-forest-flyfishing.de

Imitation zum Insekt des Monats Juli 2002
– Ecdyonurus sp.  -

___________________________________________________________________________

RK-Spent

Materialliste

Haken: Gamakatsu F-11B # 8 - 10
Bindefaden: UniThread 8/0, (rot)braun
Brust/Abdomen: Antron-Dubbing, rotbraun
Schwanzfäden: Jagdfasan, männlich, naturbraun
Segmentierung: Jagdfasan, männlich, naturbraun
Flügel: Winter-Rehhaar, braun
Sichthilfe: PU-Schaum, gelb (oder rot)

Bindeablauf

1. Grundwicklung anfertigen
2. Schwanzfäden – vier Fibern vom Fasanenschwanz einbinden, auf die richtige Länge bringen und mit 

einem halben Stich sichern, dabei den überstehenden Rest nach hinten, oben, abstehen lassen. 
WICHTIG ! Die Stellung der Schwanzfäden ist abgespreizt, wie es richtige Spents auch haben (d.h. je 
Seite zwei Fibern abspreizen und dann sichern  Stichwort: Achterschlingen )

3. Thorax/Abdomen – Antrondubbing auf den Bindefaden „zwirbeln“ und bis 3 mm vor das Hakenöhr 
binden, dabei Thorax/Abdomen bilden, abschließend mit einem halben Stich sichern

4. Segmentierung – abstehende Fasanenschwanzfibern miteinander verdrillen und mit einer 
Rotohechelklemme in Richtung Hakenöhr winden, danach mit einem halben Stich sichern

5. Sichthilfe – 5mm hinter Hakenöhr etwas PU-Schaum einbinden (3x1mm Streifen) und nach hinten 
abstehen lassen

6. Spentflügel – das Rehhaar nach vorne zeigend einbinden, mit einigen Fadenwindungen und einem 
halben Stich sichern, nun den PU-Schaum mittig durch das nach vorne zeigende Rehhaar spannen und 
mit einem halben Stich sichern (das Rehhaar muss sich teilen, somit ergeben sich symmetrische, seitlich 
abstehende Flügel !)

7. Kopf formen, Abschlussknoten anfertigen und mit klarem Kopflack sichern
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